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(54) Durchlaufkokille zum Stranggießen eines Strangs, insbesondere mit Knüppel- oder 
Vorblockprofil

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine Durch-
laufkokille (1) zum Stranggießen eines Strangs, aufwei-
send
- ein Innenrohr (2), das einen entlang einer Längsachse
(3) beidseitig offenen Formhohlraum (4) ausbildet;
- mehrere Kühlschlitze (5) in zumindest einer äußeren
Mantelfläche des Innenrohrs (2), die sich über einen Län-
genbereich (6) des Innenrohrs (2) parallel zur Längsach-
se (3) erstrecken;
- eine Manschette (7), die mehrere Kühlschlitze (5) in der
Mantelfläche des Innenrohrs (2) quer zur Längsachse
(3) umschließt, sodass ein Kühlfluid in einem Kühlschlitz
(5) zwischen dem Innenrohr (2) und der Manschette (7)
strömen kann; und

ein Außenrohr (8), das das Innenrohr (2) und die Man-
schette (7) umschließt und fluiddicht abdichtet, sodass
sich zwischen dem Innenrohr (2) und dem Außenrohr (8)
ein Kühlmantel ausbilden kann. Die Aufgabe der Erfin-
dung ist es, eine Durchlaufkokille (1) zu schaffen, die
eine höhere Kühlleistung zulässt und bei der die Kokille
(1) eine hohe Steifigkeit aufweist. Diese Aufgabe wird
durch eine Durchlaufkokille gelöst, bei der die Manschet-
te (7) das Innenrohr (2) in einer Normalebene zur Längs-
achse (3) vollständig umschließt, und die Manschette (7)

durch Fügen mit dem Innenrohr (2) verbunden ist.
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